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Die Diakonie Wuppertal – Soziale Teilhabe gGmbH sucht zum 01.12.2019 für den Bereich 
Migrationsdienste im Projekt Valponto Plus einen Sozialarbeiter1  

(Dipl., M.A., B.A., Soziale Arbeit, Sozialpädagogik, Erziehungswissenschaften oder ver-
gleichbare Qualifikation; m/w/d). Die Stelle umfasst 29,25 - 39 Wochenstunden und ist zu-

nächst bis zum 31.12.2020 befristet. 
 
Valponto Plus – Hilfe für neuzugewanderte EU-Bürger 
Ziel des Projektes ist es, besonders benachteiligte, neuzugewanderte Unionsbürger*innen im Hin-
blick auf die lokalen Beratungsangebote zu informieren und in die regulären Strukturen des kommu-
nalen Hilfesystems zu begleiten. Das Projekt Valponto Plus wird von den Migrationsdiensten der 
Diakonie Wuppertal zunächst bis zum 31. Dezember 2020 als Verbundprojekt unter Federführung 
des Caritasverbands Wuppertal/Solingen in Kooperation mit den weiteren Wuppertaler Trägern 
AWO, Internationaler Bund und der Stadt Wuppertal durchgeführt. Jeder Träger bietet aufsuchende 
Arbeit in einem festgelegten Sozialraum an. Neben der aufsuchenden Arbeit stehen die Ansprech-
partner auch in den Kontaktstellen zur Verfügung. Die Diakonie Wuppertal unterstützt die hilfebe-
dürftigen EU-Neuzuwanderer bei der Stabilisierung des Alltags und macht die Strukturen bezüglich 
des Hilfesystems in den Quartieren Elberfeld, Uellendahl und Vohwinkel bekannt und zugänglich. 
Die Beratung erfolgt als Einzelfallberatung. Zusätzlich werden Gruppenangebote für die Zielgruppe 
konzipiert, da die ersten Fragen meist bei allen Ankommenden gleich sind. Die Gruppenarbeit erfolgt 
in Abstimmung mit Kooperationspartnern und anderen beteiligten Institutionen/Organisationen. 
 
Ihre Aufgaben 

 Einzelfallberatung 

 Beratung zur sozialen Sicherung 

 Hilfestellung bei aufenthaltsrechtlichen Fragen 

 Vermittlung in Integrationskurse und sozialpädagogische Begleitung der Teilnehmenden 

 Hilfestellung bei der Anerkennung ausländischer Bildungs- und Berufsabschlüsse 

 Beratung bei psychosozialen Problemlagen 

 Kooperationen mit thematisch relevanten Netzwerken 

 Berichtswesen 
 
Wir erwarten 

 Hochschulabschluss (Dipl., M.A., B.A.) Soziale Arbeit, Sozialpädagogik, Erziehungswissen-
schaften oder vergleichbare Qualifikation 

 Muttersprachler erwünscht: griechisch  

 Erfahrungen in der Migrationsarbeit 

 Teamfähigkeit 

 Organisationsgeschick und Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten 

 Kenntnisse in MS Office-Programmen und Internetnutzung 

 Strukturierte Arbeitsweise, Belastungsfähigkeit, Flexibilität 
 
Wir bieten 

 Ein engagiertes und fachlich gut ausgebildetes und aufgestelltes innovatives und multipro-
fessionelles Team 

 Eine abwechslungsreiche, vielseitige, eigenverantwortliche und selbständige Tätigkeit  

 Ein sehr gutes Betriebsklima 

 Eine Vergütung nach BAT-KF und betriebliche Altersversorgung 

 Eine interessante Arbeit in einem kollegialen Team 

 Regelmäßige Teamsitzungen, kollegiale Fallberatung und Supervision 

 Interne und externe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten    

 Betriebliche Gesundheitsförderung (Kooperation mit der Sportpark-Group) 

 JobTicket (Vergünstigung beim AboTicket/Kooperation mit der WSW) 

 Angebot eines Krankenzusatzversicherungspakets für kirchliche Mitarbeitende 

                                                 
1 Die männliche Schreibform dient allein der Vereinfachung und steht für die geschlechtsneutrale Bezeichnung des Beru-

fes. Angesprochen und willkommen sind alle Menschen, gleich welchen Geschlechts (m/w/d). 
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 Möglichkeit des Fahrradleasings 

 Bezuschussung VwL 
 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie Freude an einer Mitarbeit in einer Einrichtung haben, 
die sich dem christlichen Menschenbild verpflichtet fühlt, dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung 
– möglichst per Mail im PDF-Format – an: bewerbungen@diakonie-wuppertal.de  
 
Postanschrift 
Diakonie Wuppertal – Soziale Teilhabe gGmbH 
Abteilung Personalwesen 
Deweerthstraße 117 
42107 Wuppertal 
 
Wir bitten um Verständnis, dass wir postalische Bewerbungen nicht zurücksenden können.  
Nicht berücksichtigte Bewerbungen werden nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens vernichtet. 
Wir weisen außerdem darauf hin, dass etwaige mit der Wahrnehmung von Vorstellungsgesprächen 
in unserem Hause verbundene Kosten nicht übernommen werden. 
 
Inhaltliche Rückfragen beantworten Ihnen  
Herr Andre Thielmann  athielmann@diakonie-wuppertal.de 
Frau Narin Demircigil  ndemircigil@diakonie-wuppertal.de 
Tel.: 0202 / 26921 -100 
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